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Schweizerischer Samariterbund
Alliance suisse des Samaritains

Mitteilungen des Verbandssek retanates
Communications du Secretariat general

Mit voller Begeisterung
Die Präsidentin einer Landsektion schreibt uns: «Wir danken

Ihnen bestens für die Verwirklichung der Idee: Woche für das Wohl
des Nächsten. Mit voller Begeisterung gingen wir an die diesbezüglichen

Arbeiten, und mit grosser Genugtuung sind wir von unserer
Abendpredigt heimgekehrt. Trotz der sehr schwierigen Wegverhältnisse

war die Kirche bis auf einige wenige Plätze besetzt. Wunderbar
war die Ansprache unseres Herrn Pfarrer T. Wäre es nicht möglich,
diese schöne Idee festzuhalten und alljährlich eine solche Woche
durchzuführen?»

Es freut uns sehr, unseren Samariterfreunden melden zu dürfen,
dass wir auch -von andern Samaritervereinen ähnliche begeisterte
Zuschriften bekommen haben. Allerdings bekamen wir auch von
verschiedenen Orten die Nachricht, dass einzelne Vereine davon
absahen, eine Veranstaltung durchzuführen, weil man noch nicht lange
einen Samariterkurs abgehalten habe, oder weil der Verein sonst bei
der Bevölkerung in gutem Ansehen stehe und deshalb keine besondere
Propaganda nötig habe. Aus solchen und ähnlichen Zuschriften
mussten wir feststellen, dass unsere Aufforderung offenbar nicht
überall ganz richtig verstanden wurde, was wir eigentlich mit dieser
Werbewoche bezweckten. Es handelte sich nicht darum, dem Publikum

eine Samariterkurs-Schlussprüfung vorzuführen oder auf
irgendeine andere Weise die Samaritertäligkeit bekannt zu machen,
sondern es galt, dem Schweizervolk zu sagen, in welchem Geiste wir
Samariter unsere Aufgaben zu erfüllen suchen. Insbesondere wollten
wir unser Volk vertraut machen mit der Idee des HetfenwoUens. Das
kann auch jetzt noch und in den nächsten Monaten geschehen, weshalb

wir jene Sektionen, die aus irgendeinem Grunde bisher zögerten,
eine Veranstaltung durchzuführen, höflich bitten, die ganze An-
gelegenheit nochmals im Schosse des Vorstandes zu besprechen und
zu versuchen, einen Vortragsabend im Sinne unserer Zirkulare
Nr. 8/44 vom 29. Dezember und 1/45 vom 13. Januar zu veranstalten.

Gewiss begrüssen wir es, wenn unsere Sektionen die Mitgliederbestände

nicht nur halten, sondern vermehren können, aber ebenso

wichtig ist es in der heutigen Zeit, wenn möglichst das ganze Volk
von wahrem Samaritergeist, von uneigennützigem Helferwillen beseelt
wird.

Avec beaucoup d'enthousiasme

La presidente d'une section rurale nous öcrit: «Nous vous remer-
cions infiniment pour la realisation de l'idöe: Semaine pour le bien
du prochain. C'est avec beaucoup d'enthousiasme que nous avons
entrepris les travaux respectifs et nous sommes rentres le soir de

notre culte, emplis d'une grande satisfaction. Malgre les tres mauvais
chemins, l'dglise ötait tout occupöe, ä quelques places pres. Le sermon
de notre pasteur T. fut magnifique. Ne serait-il pas possible d'ancrer
cette belle idöe et d'organiser chaque ann£e une semaine semblable?»

Nous avons le grand plaisir d'informer nos amis samaritains que
des communications de ce genre, oü l'enthousiasme se manifestait,

,* nous sont parvenues egalement d'autres soci&t^s de samaritains. Men-
tionnons aussi que diverses sections nous firent savoir qu'elles
s'abstenaient d'organiser une manifestation, un cours d^ samaritains
ayant £t£ donnö il y a peu de temps ou parce que la sociötö ötait bien
vue par la population. Ces sections jugerent qu'il n'ötait pas utile de
faire une propagande particuliere. De pareilles et semblables lettres
nous prouverent que l'appel adress£ ä nos sections n'avait pas öte bien
compris partout, et que certaines d'entre elles netaient pas au clair
sur le but de cette semaine de propagande.

II ne s'agissait pas de montier au public 1'examen final d'un cours
de samaritains ou de lui faire connaitre sous une autre forme l'activitö
samaritaine, mais bien de faire comprendre au peuple suisse dans quel
esprit, nous samaritains, nous cherchons ä remplir les täches qui nous
incombent. Nous voulons en particulier familiariser notre peuple avec
l'idee de la bonne volonte de secourir. Ceci peut etre fait maintenant
encore et dans le courant des mois prochains. C'est pourquoi, nous
prions Celles de nos sections qui, pour un motif quelconque, hesiterent
jusqu'ici d'organiser une manifestation, de bien vouloir discuter
encore une fois toute cette affaire au sein du comitö et de tenter l'im-
possible pour donner une soiröe avec conference dans le sens de nos
cireulaires n° 8/44 du 29 döcembre et 1/45 du 13 janvier.
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Certes, nous sommes heureux si nos sections cherchent non seule-
ment ä maintenir l'effectif de leurs membres, mais encore ä le renfor-
cer. Par les temps actuels, il-est cependant tout aussi important que
tout le peuple suisse, si possible, soit anime du veritable esprit samari-
tain, de la bonne volonte de secouriste desinteressee.

Tonfilm „Marie-Louise"
Wer hat nich' schon von diesem eindrucksvollen Film gehört?

Es ist ein Film, der aus dem Leben der heutigen Zeit spricht. Er
greift ein Kinderschicksal aus einem kriegsgeschädigten Land heraus.
Die bis jetzt erfolgten Vorführungen in Samariterkreisen erzielten an
einzelnen Orten glänzende Erfolge. Die Vorführungsdauer beträgt
zirka PA Stunde. Samaritervereine, die sich dafür interessieren, wollen
sich direkt mit dem Schweizer Schul- und Volkskino, Erlachstrasse 21,
Bern, in Verbindung setzen. Diese Stelle wird auch gerne Interessenten
über Kosten, welche eine solche Veranstaltung mit sich bringt,
aufklären. ' * 'S, * K-

Fifm sonore * Marie-Lotiise» *

Qui n'a pas döjä entendu parier de ce film remarquable, tirö de
la vie actuelLe? Le sort tragique d'un enfant d'une nation victime de
la guerre en est le sujet döveloppe. Les representations faites dans
les milieux samaritains ont remportö en de nombreux endroits un
succes complet. Dur£e de projection: 1 h. Vi. Les sections de
samaritains qui s'int^ressent ä ce film voudront bien s'adresser directe-
ment au Cinema scolaire et populaire suisse, Erlachstrasse 21, Berne,
qui donnera Egalement tous renseignements relatifs au coüt de l'orga-
nisation d'une telle manifestation.

Seklions-fllnzeigeit - fftuis des sections

Aarau. S.-V. Dienstag, 13. Febi., 20.00, Monatsübung im
Pestalozzischulhaus. Für Angehörige der Fürsorgesanität gilt" die dortige
Uebung als Uebungsbesuch.

Altstetten-Albisrieden. S.-V. Donnerstag, 8. Febr., 20.00, Uebung
im Schulhaus Feldblumenstr. Kurzreferat über das Thema: «Was ist
Triage»? Anschliessend Knotenlehrc.

Barthilemy. S. d. S. Notre jeune section des samaritaines s'est
mise courageusement ä l'ceuvre, et c'est avec entrain que se poursuit
le cours d'hiver de soins aux blessös sous la devouee et experte direction

du Dr Simonetta d'Echallens et par les soins de notre monitrice
Mlle M. L. Martin. Nous avons ötö unies de coeur aux organisateurs de
la Semaine pour le bien du prochain et pour bien marquer l'intöröt
que nous porlons ä la cause nous aurons la joie d'avoir parmi nous
notre devouö instructeur E. Griedel, qui veut bien nous donner le beau
film «Les samaritains ä l'ceuvie» le samedi, 10 fevr. prochain. Chaque
membre aura ä cceur de participer ä cette belle manifestation pour le
bien du prochain et y amenera beaucoup de monde afin que chacun
apprecie les samaritains et s'interesse ä la section du village.

Bauma. S.-V. Dienstag, 13. Febr., 20.00, Uebung im Schulhaus.
Improvisationen.

Basel, Providentia. S.-V. Nächste Uebung im Lokal, Donnerstag,
15. Febr., 20.00.
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Basel, Gundeldingen. S.-V. Donnerstag, 22. Febr., 20.00, 1.

Generalversammlung im Rest. «Gundeldingerhalle». Anträge sind bis
12. Febr. dem Präsidenten einzureichen. Näheies durch Zirkular.

Basel, Samariterinnenverein. Donnerstag, 22. Febr., 20.00, im Rest,
z. «braunen Mutz», Vortrag von Dr. Haenel über Arteriosklerose,
anschliessend ordentl. Generalversammlung. Wir bitten, diesen Abend
zu reservieren.

Basel, St. Johann. S.-V. Donnerstag, 15. Febr., 1. Generalversammlung
in der Aula des Peslalozzischulhauses. Sie ist für alle Aktiven

obligatorisch. Nur wei den Jahresbeitrag cinbczahlt hat, wird die
Zeitung auch weiterhin regelmässig erhalten. Die Säumigen mögen
dies in ihrem eigenen Interesse sofort noch nachholen. Sie erleichtern

uns und der Administration die Arbeit.

Bern, Samariterinnen-Verein. Samstag, 10. Febr., 20.00,

Hauptversammlung im Frauenrestaurant «Daheim», Zeughausgasse, grosser
Saal, 1. St. Darbietungen zum gemütlichen 2. Teil sind erwünscht und
werden am Abend daselbst gerne entgegengenommen. Aktive und
Passive mit ihren Angehörigen sind herzlich willkommen!
Mahlzeitencoupons nicht vergessen. Hilfe für Warschau. Laut Beschluss
unseres Komitees geht die Sammlung für die Bevölkerung von
Warschau weiter. Wir ersuchen neuerdings Aktiv- und Passivmitglieder
dringend, bei allen Bekannten und Freunden unseres Vereines weiterhin

Kleider. Wäsche und Schuhe, sowie alle Gebrauchsgegenstände
des täglichen Lebens zu sammeln und auf unserer Sammelstelle bei
Frl. Cl. Ryser. Theaterplatz 2, 3. St., abzugeben. Alle Wollresten sind
zu Wolldeckenpiätzli zu stricken 16 auf 16 cm im Quadrat un-d werden
später mit den zu flickenden Kleidern zusammengenäht. Die
Wiederaufnahme der Flickabende wird demnächst bekanntgegeben. Im voraus

allen Mitarbeiterinnen herzlichen Dank.

Bern, Samariter-Verein. Hauptversammlung des Gesamtvereins,
17. Febr., im Rest, zur «Webern», Geiechtigkeitsgasse. Anschliessend
gemütliches Beisammensein mit Tanz und Einlagen. Bitte, sich für
diesen Abend frei zu halten.

— Sektion Brunnmatt. Donnerstag, 15. Febr., Monalsübung. Samstag,

17. Febr., Hauptversammlung des Gesamtvereins. Näheres an der
Uebung.

—- Sektion Lorraine-Breitenrain. Dienstag, 13. Febr., 20.00, Uebung
im Sekundarschulhaus Viktoriastr. 71. Samstag, 17. Febr., Hauptver-
E*

Sammlung des Gesamt Vereins im Rest. z. «Webern», Gerechtigkeitsgasse
68.

— Sektion Mattenhof. Samstag, 17. Febr., 20.00, Hauptversammlung
aller Sektionen im Rest, zu «Webern», Gerechtigkeitsgasse 68.

Dieser Besuch wird als Uebung angerechnet. Ab 23.00 gemütliche
Unterhaltung. Nächste Uebung: Dienstag, 13. Febr., 20.00. Bitte diese
Abende zu reservieren.

Bern, Henri Dunanl. S.-V. 2. oblig. Monatsübung: Dienstag,
13. Feor., 20.00, im Johannes-Kirchgemeindehaus. Thema: Schleuder-
und Dreiecktuchverbände. Leitung: Frau Burkhalter, Hilfslehrerin.
Das eigene Verbandmaterial bitte nicht vergessen. Die neueingetretenen

Mitglieder möchten den ausgefüllten Fragebogen dem Präsidenten
Ed. Briggen, Tavelweg 33, senden, oder an der nächsten Uebung

mitbringen.
Bern, Enge-Felsenau. S.-V. Hauptversammlung: Samstag, 10.

Februar, punkt 19.45 Uhr, im Rest. «Aeussere Enge». Für alle Aktive
obligatorisch! Denkt daran, die Gaben für unsern Glückssack
mitzubringen. Wir danken Euch herzlich. Für alles weitere verweisen wir
auf unsere persönliche Einladung.

Bern-Kirchenfeld. S.-V. Vergesst die Hauptversammlung von
Samstag, 10. Febr., 20.15, im Cafe Rudolf, 1. Stock, Laupenstr. 1, nicht.
Anschliessend gemütliches Beisammensein,

Bern-Nordquartier. S.-V. Samariteriibung: Donnerstag, 15. Febr.,
20.00, Primarschulhaus Spitalacker, Zimmer 53, 3. Stock. Leitung:
Hilfslehrerin Frl. Inäbnil. Wir machen darauf aufmerksam, dass der
Samariterkalender pro 1945 eingetroffen ist. Derselbe ist erhältlich
bei unserer Kassiererin Frau H. Hirzel, Attinghausenstr. 21, oder an
den Uebungsabenden. Preis pro Stück Fr. 1.80. Wir bitten um
zahlreiche Abnahme.

Bern, Schosshalde-Obstberg. S.-V. Hauptversammlung: Samstag,
10. Febr., 20.00, im Säli des Cafe «Obstberg», Ecke Bantigerstrasse-
Tavehveg. Traktanden lt. Bietkarte. Unsere Kurse haben begonnen.
Wir ersuchen unsere Mitglieder, besonders die Theorieabende des

Samariterkurses zu besuchen, jeweils Dienstag, Klassenzimmer
Parterre, hinterste Türe links. Zwei Abende gelten als obligatorisch.
Kontrolle.

Biberist. S.-V. Generalversammlung: Samstag, 10. Febr., 20.00, im
Gasthof zum «St. Urs». Verhandlungen nach Statuten. Die bisherigen
Statuten und der Statutenentwurf sind mitzubringen. Ebenso sind die
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Alarmpackungen zur Kontrolle mitzubringen. Anmeldungen für
Darbietungen im gemütlichen 2. Teil werden gerne entgegengenommen.
Angehörige sind ebenfalls eingeladen. Mahlzeitencoupons nicht
vergessen!

Biel. S.-V. Sonntag, 18. Febr., 9.00, Besichtigung der Seifensiederei
Schnyder. Besammlung vor der Fabrik. Man kann sich noch bis
10. Febr. bei der Präsidentin einschreiben lassen. Später können keine
Anmeldungen mehr berücksichtigt werden. Am Nachmittag
Improvisationsübungen.

Bienne. S. d. S. Visite de la Savonnerie Schnyder, dimanche,
18 fevr., ä 9 h. 00. Rassemblement devant la fabrique. On peut encore
se faire inscrire aupres de la presidente jusqu'au 10 fövr., aucune
inscription ne pourra etre acceptee plus tard. Nous rappelons l'exer-
cice d'improvisations de l'apres-midi.

Brugg. S.-V. Gruppe Villigen. Uebung: Donnerstag, 8. Febr., 20.00,
im Schulhaus. Gruppe Hausen. Uebung: Freitag, 9. Febr., 20.00, im
Schulhaus. Gruppe Bözberg. Uebung: Dienstag, 13. Febr., 20.00, im
Schulhaus Ursprung. Bitte Ski mitbringen. Brugg. Uebung: Donnerstag,

15. Febr., 20.00, im Stapferschulhaus.
Dintikon. S.-V. Uebung im Schulhaus: Mittwoch, 14. Febr., 20.00.

Die Generalversammlung muss umständehalber auf Anfang März
verschoben werden. Abfällige Anträge sind bis 17. Febr. an den
Präsidenten zu richten.

Freiburg. S.-V. Donnerstag, 15. Febr., 20.15, Uebung im Lokal.
Organisation von Samariterposten, Verbände.

Fribourg. S. d. S. Jeudi, 15 fevrier, ä 20 h. 15, exercice au local.
Organisation d'un poste de secours, pansements.

Frauenfeld. S.-V. Jahresversammlung: 18. Febr., 14.00, im
«Kreuz». Unentschuldigtes Fernbleiben wird statutarisch gebüsst.

Gäu. S.-V. Generalversammlung: Sonntag, 11. Febr., 14.00, im
Rest. «Hammer» in Egerkingen. Traktanden lt. Statuten. Ehren- und
Passivmitglieder sind willkommen. Für die Aktivmitglieder ist die
Teilnahme Ehrensache. Mindeslwert der Gabe für den Glückssack
beträgt 1 Fr.

Goldach. S.-V. Sonntag, 11. Febr., gemütlicher Hock. Sollten günstige

Schneeverhältnisse eintreten, findet eine Winterübung statt. Alles
Nähere wird im Vereinskästli bis Freitagabend bekanntgegeben.
Familienangehörige und weitere Freunde sind willkommen.

Gontenschwil. S.-V. Samstag, 10. Febr., 20.00, Generalversammlung

im Gasthof «Löwen», Jägerstübli. Im zweiten Teil wird Schw.
Hedwig Schlatter aus dem FHD erzählen.

Hinwil. S.-V. Mittwoch, 14. Febr., sehr interessante Uebung im
Sekundarschulhaus. Chömed wieder e mol alli!

Interlaken u. Umg. S.-V. Hauptversammlung: Sonntag, 11. Febr.,
14.00, im Hotel «Helvetia» in Unterseen. Jedes Aktivmitglied mache es
sich zur Pflicht, diese Versammlung zu besuchen. Die Passivmitglieder

sind auch herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Nach der
Versammlung gemütlicher Hock.

Kilchberg (Zeh.). S.-V. Montag, 12. Febr., 20.00, Uebung im
Primarschulhaus, 1. Stock. Patenkässeli.

Kirchberg (Bern). S.-V. Nächste Uebung: Mittwoch, 14. Febr.,
20.00, im Sekundarschulhaus. Theorie über Blutgruppen. Praktisch:
Fixationen und Transporte.

Kölliken. S.-V. Ordentliche Generalversammlung: Samstag, 10.

Febr., 20.00, im Nähschulzimmer im alten Schulhaus. Traktanden:
die statutarischen. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Köniz-Liebefeld. S.-V. Nächste Uebung: Montag, 12. Febr., 20.00,
im Hessgutschulhaus.

Kulm. S.-V. Uebung: 12. Febr., 20.00, im Schulhaus Unterkulir
Wir machen darauf aufmerksam, dass die Generalversammlung ers'
am 3. März abgehalten werden kann. Anträge und Anregungen darau»
hin bitte frühzeitig dem Präsidenten einreichen. Uebertritte, Austritt
gefl. sofort melden, wegen Abonnementsliste.

Lausanne, Soctetd des Samaritaines. Plusieurs communications'
seront faites le soir du cours, mardi, 13 fevr., local et heure habituelv
Priere de ne pas le manquer. Nos membres sont convies ä une reunio*
mensuelle mardi, 20 fövr., ä 20 h. 30, salle du Cercle liböral, av. Tr.
bunal 1.

Lenzburg. S.-V. Dienstag, 13. Febr., 20.00, im Berufsschulhaus,
Uebung. Skibahren. Skihasen sollen ihre Ski, Felle und Stöcke mif
bringen. Untergruppe Hunzenschwil: Montag, 12. Febr., 20.00, d.t
gleiche Uebung wie in Lenzburg. Untergruppe Rupperswil: Mittwoch
14. Febr., 20.00, Uebung wie in Lenzburg. Aktivmitgliedkarten können
bei diesen Gelegenheiten eingelöst und die Patenschaften bezahl1
werden. An der Generalversammlung ist ein silberner Vierfarbenstif,
verloren gegangen. Wir appellieren an den ehrlichen Finder, dass ei
an Frau Fehlmann-Kieser zurückgegeben wird.

Madretsch. S.-V. Generalversammlung: Samstag, 10. Febr., 20.00
im Hotel «Madretscherhof» (Weyeneth). Nachher gemütlicher zweiler
Teil. Humor nicht vergessen. Für Aktivmitglieder obligatorisch.
Voraussichtlich beginnt am 19. Febr. in Madretsch ein Samariterkurs de{
Kriegsschädenfürsorge. Kursdauer 5 Wochen, je zwei Abende Theore
tisch und Samstagnachmittag Praktisch von 14.00—18.00. Anmeldungen

an Präs. W. Mollet, Bärenmatt 4, Biel 7, bis 15. Febr. Alles Nähere
später.

Mettmenstetten. S.-V. Dienstag, 13. Febr., 20.00, im Sekundarschulhaus

(Naturkundzimmer) Lichtbildervortrag über Tuberkulose, von
Dr. med. H. Graf.

Mosnang. S.-V. Hauptversammlung: Sonntag, 11. Febr., 15.30, im
«Freihof» Dreien. Bringt Freunde und Bekannte zu dem um 17.00
beginnenden Passivabend mit.

Münchwilen. S.-V. Jahresversammlung: Samstag, 10. Febr., 19.30,
in der «Krone» St. Margarethen. Uebliche Jahresgeschäfte. Neuwahlen.
Gemütlicher Teil mit Musik. Mahlzeitencoupons! Meldeformulare
abgeben! Donnerstag, 8. Febr., Teeabend bei Frau B. Stöckl, 20.00.
Humor und Biräweggä nöd vergesse! Freinacht. Finken oder Stahlspäne

mitbringen.
Muri-Gümligen. S.-V. Praktische Uebung: Dienstag, 13. Febr.,

20.15, im Lokal. Unser Besuch in der Anatomie kann wegen
Heizungsschwierigkeiten erst im März-April stattfinden.

Neftenbach. S.-V. Schlussprüfung des Samariterkurses: Samstag,
10. Febr., 20.00, im «Löwen». Die Aktivmitglieder werden hiezu
freundlich ei*geladen.

Neukirch-Egnach. S.-V. Nächste Uebung: Dienstag, 13. Febr.,
20.00, im Sekundarschulhaus.

Niederösch. S.-V. Nächste Uebung: Montag, 12. Febr., 20.00 im
Schulhaus.

Oberes Suhrenthal. S.-V. Samstag, 10. Febr., im Saal zum
«Ochsen», Schlussprüfung des Samariterkurses. Beginn 20.00. Die
Kursteilnehmer treten 19.30 an. Unsere Aktiven und Passiven, sowie
Freunde sind zu dieser Prüfung freundlich eingeladen.

Gut .....AUGEN
ist uobedingt Dr. Nobels Augenwassei HOB ELLA. Zahlreiche
Dankschreiben bestätigen es. Pflegen auch Sie Ihre Augen damit 1

Nobella hilft müden, schwachen, uberanstrengten Augen, beseitigt
Brennen und Entrundung und erhält die Augen klar, schon und friech.
Preis Fr. 3.50 Prompter Versand

APOTHEKE EN SELM ANN, Chlllenstrnst# 26, T«rrHtt*Montrtm
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Oberrieden. S.-V. Während der Dauer des Samariterkurses finden
keine Uebungen statt. Dafür ist der Besuch von drei Kursabenden
obligatorisch. Freitag Theorie, Dienstag Praktisch.

Ochlenberg. S.-V. Dienstag, 13. Febr., 20.00, im Lokal Stauffen-
bach: Improvisationen.

Oerlikon u. Umg. S.-V. Nächste Uebung: Donnerstag, 8. Febr.,
20.00, im Liguster-Schulhaus.

Rüti. S.-V. Die Generalversammlung findet am 10. März, 19.30, im
«Hirschen» statt, da am 24. Febr. das Lokal nicht frei ist. Gegen Ende
Febr. hält uns Dr. Meiner, Wald, einen Vortrag. Wir bitten um
Beachtung der Tagespresse.

St. Gallen C. S.-V. Samstag, 17. Febr., 19.30, Hauptversammlung
im Parterresaal des «Schützengarten». Für die Aktivmitglieder
obligatorisch. Unentschuldigtes Fernbleiben ziehl Fr. 1.—- Bussfe- nach
sich. Allfällige Anträge sowie begründete Entschuldigungen müssen
schriftlich vor der Hauptversammlung unserem Präsidenten Willy
Stähelin, St. Jakobstr. 105, eingereicht werden. Ehren- und
Passivmitglieder sind freundlichst eingeladen.

St. Gallen-Ost. S.-V. Nächste Uebung: Montag, 19. Febr., im Schulhaus

Krontal

St. Gallen-West. S.-V. Vereinsübungen: Dienstag, 13. Febr., 20.00,
in den beiden Schulhäusern Brüggen und Schönenwegen. Voranzeige:
Sonntag, 25. Febr., 15.00, oblig. Hauptversammlung im Saal des Gasthaus

zur «Sonne», Abtwil. Unentschuldigtes Fernbleiben Fr. 1.—
Busse.

St.-gallisch-appenzellischer Samariterhilfslehrerverband. Nächste
Instruktionstagung: Sonntag, 18. Febr., in St. Gallen. Schulübung:
Verbandlehre, Fixationen. Uebungsleiter sind Herren Degen u. Pantli.
Kursgeld Fr. 2.50. Geboten wird Mittagessen und Billettrückvergütung.
Sonntagsbilletle lösen! Uebungsort wird in nächster Nummer des
«Roten Kreuzes» bekanntgegeben. Beginn der Uebung punkt 09.00.
Anmeldungen sind zu richten bis 15, Febr. an Frl. Math. Strobel,
St. Gallen, Wildeggstr. Zu dieser letzten Uebung erwarten wir
restlosen Besuch durch alle Hilfslehrer. Hauptversammlung und
Präsidentenkonferenz in Wil am 18. März 1945. Reserviert auch dieses
Datum.

Sils i. D. S.-V. Samstag,' 10. Febr., 20.00, im Gasthaus zur «Post»
in Sils: Bunter Abend. Samariter, nehmt Freunde und Passive mit,
bescheidener Eintritt. Passive frei.

Sirnach. S.-V. Montag, 12. Febr., 20.00, Uebung im unteren Schulhaus.

Solothurn, Kantonalverband solothurnischer Samaritervereine.
Unsere nächste Hilfslehrertagung findet voraussichtlich Sonntag,

.4. März, in Ölten statt. Programm: vormittags Festhaltungsverbände,
nachmittags Filmvorführung.

Stallikon. S.-V. Nächste Uebung: Montag, 12. Febr., 20.15, im
Schulhaus Dägerst. Voranzeige: Sonntag, 18. Febr., Winterfeldübung
auf der Buchenegg. Näheres wird noch bekanntgegeben.

Thalwil. S.-V. Unsere Mitglieder werden auf Samstag, 10. Febr.,
20.00, ins Rest'. «Rebstock» freundlich eingeladen. Wir bitten die
Aktivmitglieder, unsere Passiven auf diese Versammlung aufmerksam zu
machen und zur Teilnahme einzuladen, damit auch sie einen Einblick
in die Arbeit des Vereins erhalten und das Interesse geweckt werden
kann. Nach den Geschäften gemütliches Beisammensein. Das «Rote
Kreuz» läuft nun nach dem neuen Adressenverzeichnis und bitten wir
allfällige Unregelmässigkeiten in der Zustellung H. Häberling zu
melden.

Thun. S.-V. Die bestellten Samariter-Taschenkalender sind
umgehend im Krankenmobilienmagazin abzuholen. Beginn des gemischten

Krankenpflegekurses: Freitag, 9. Febr., 20.00, in der Aula des
Progymnasiums.

Thun u. Umg., Samariter-Hilfslehrerverein. Hauptversammlung:
Sonntag, 18. Febr., 14.15, im Cafe «Schlüssel», Plätzli, Thun. Bitte
ausstehende Jahresbeiträge zu begleichen.

Töss. S.-V.'Samstag, 10. Febr;, 20.00,-im «Hirschen», ordentliche
Generalversammlurig. Die Mitglieder aller Kategorien sind zur
Teilnahme freundlich eingeladen. Für Aktive obligatorisch.

Turbenthal. S.-V. Uebung: Dienstag, 13. Febr., 19.30, im Schulhaus.

Turgi u. Umg. S.-V. Nächste Monatsübung: Dienstag, 13. Febr.,
20.00, im Schulhaus.

Utzenstorf. S.-V. Hauptversammlung: Sonntag, 18. Febr., 19.30,

im Gasthof zum «Bären». Reserviert diesen Abend.

Wattwil. S.-V. Hauptversammlung: Samstag, 17. Febr., 20.00, im
«Rössli». Bringt Freunde und Bekannte mit. Während dem Samariterkurs

sind vier Theorieabende für alle obligatorisch. Theoriestunden
jeweils Dienstag, 20.00, im «Rössli».

Wetzikon u. Umg. S.-V. Improvisationsübung: Freitag, 9. Febr.,
20.00, im Schulhaus Ober-Wetzikon. Die gemeldeten Ski und Schlitten
sind mitzubringen. Der Jahresbeitrag pro 1945 inkl. «Rotes Kreuz»
Fr. 5.— kann an diesem Abend einbezahlt werden. Die alten
Aktivmitgliedkarten 1944 sind abzugeben.

Winterthur u. Umg., Samariter-Hilfslehrer-Verband. Sonntag, 18.

Febr., findet in der «Chässtube», Winterthur, eine ganztägige
Veranstaltung statt. Es folgt hierzu eine spezielle Einladung.

Wülflingen. S.-V. Unser Krankenpflegekurs hat mit 29 Kursteilnehmern

begonnen. Dienstag Theorie, Freitag Praktisch. Der Besuch

von zwei Kursabenden im Monat ist obligatorisch.

Zug. S.-V. Generalversammlung: Donnerstag, 15. Febr., 20.00, im
Gasthaus zum «Rössli». Traktanden: a) Die statutarischen, b)
Krankenmobilienmagazin. Für Aktive ist der Besuch obligatorisch.
Gelegenheit zur Bezahlung des Jahresbeitrages.

Zürich-Seebach. S.-V. Generalversammlung: Samstag, 10. Febr.,
20.00, im Rest. «Waag» in Seebach. Wichtige Traktanden. Passivmitglieder

sind herzlich willkommen.

Verantwortlich lür den Teil des Schweizerischen Samariterbundes I
p HUNZIKER, Ölten

Responsable pour la partie de ('Alliance sulsse des Samarltalns |
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